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Februar 2019 30. Jahrgang Mit Berichten aus dem Verein und Otzer Dorfgeschehen

das Jahr ist wieder einmal mit zahlreichen
Weihnachtsfeiern zu Ende gegangen, und
wir hoffen, dass ihr alle einen guten Start
in das neue Jahr hattet.
Die Ereignisse aus dem letzten Jahr wer-
fen auch schon wieder ihre Schatten vor-
aus. Nicht nur dass wir die 1. Herren „ver-
loren“ haben, nein, es gab auch keine
Aussicht auf einen neuen Geschäftsführer
sowie Kandidaten für Finanzen und Öf-
fentlichkeit & Soziales. All das liegt hinter
uns! Für alle Bereiche gibt es Interessen-
ten. Aber dazu mehr in der Mitgliederver-
sammlung im März.
Einen kleinen Rückblick möchte ich den-
noch geben. Es gab auch positive Ent-
wicklungen im Verein. Neben der Grün-
dung einer C-Jugend gab es auch wieder
rege Beteiligung bei den Arbeitseinsätzen. 
Der Hertha Cup war ein Erfolg, die Damen-
mannschaft holte den Pott, die E-Jugend
wurde Herbstmeister, aus der Ballspiel-
gruppe entstand eine G-Jugend usw. Auch
in den anderen Abteilungen gab es durch-
aus positive Entwicklungen und Erfolge.

Wir vom Leitungsteam blicken mit Zuver-
sicht und Engagement in das neue Jahr
und hoffen, dass wir gemeinsam unser al-
ler Verein weiter in eine positive Entwick-
lung führen können.
Die Mitgliederversammlung findet am
29. März 2019, ab 20:00 Uhr, im „Well-
blechpalast“  (Lahmanns Hof) Burgdor-
fer Straße 26, Otze, statt.

Einladung und Tagesordnung 
auf Seite 3.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
In diesem Sinne auf gute Zusammenar-
beit und ein erfolgreiches Jahr 2019 für al-
le Mitglieder, Otzer Bürger sowie Freunde
und Unterstützer des Vereins.                    
    Für das Leitungsteam, Carsten Klein

Das Leitungsteam informiert:

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder,

Bei der Weihnachtsshow am 12. Dezember zeigten alle Gruppen einige Tänze. 
                                                                                                Weitere Fotos auf Seite 10
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Die F-Jugend

Hallo von der 
F-Jugend
Am 2.12.18 spielten wir in der
2. Runde des Sportbuzzer Hal-
lenpokals.
Durch 2 Niederlagen gegen Il-
ten und Aligse und einem un-
entschieden gegen Lehrte 06
sind wir leider nur noch in der
Trostrunde vertreten. Trotz-
dem tut das der guten Stimmung in der Mannschaft keinen Ab-
bruch. 
Am letzten Schultag holten wir Trainer unsere Mannschaft von
der Schule ab und fuhren in den Soccerpark nach Lehrte. Die
Überraschung ist uns auf jeden Fall gelungen. Die Kinder wa-
ren aus dem Häuschen. Nach einer Stunde Kicken konnten wir
den Jungs noch ein Trainingstrikot überreichen und mit Kuchen
und Capri Sonne das Fussballjahr beenden. Seit dem 7.1.19
trainieren wir wieder. Am 26.1. geht es dann in die Trostrunde
des Sportbuzzer Pokal. Allen ein Tolles Jahr 2019 und darauf
ein lautes  1-2-3 Otzer Kicker.                            Eure F-Jugend

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 29. März 2019 - Beginn 20:00 Uhr,

im „Wellblechpalast“ (Lahmanns Hof) Burgdorf-Otze, Burgdorfer Str. 26

     Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder
3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
4.  Bestätigung der Tagesordnung
5.  Ehrungen

       i       Gedenken an die Verstorbenen
       ii       Mitgliederehrungen
6.  Protokoll der Mitgliederversammlung vom 04.05.2018

       - Das Protokoll liegt aus und kann eingesehen werden -
7.  Bericht des Vorstandes (einschließlich Kassenbericht)

       i       Bericht des 1. Vorstandssprechers
       ii       Bericht aus dem Bereich Mitgliederwesen
       iii      Berichte der Abteilungen
               a   Fußball
               b   Gymnastik
               c    Kinderturnen
               d   Tennis
               e   Triathlon
               f    Volleyball
       iv      Bericht aus dem Bereich Finanzen

8.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes

9.  Beschlussfassung: vorliegende Anträge
       Anträge hierzu müssen spätestens zwei Wochen vor dem 
       Versammlungstermin beim 1. Vorstandssprecher eingegangen sein

10. Wahlen:
       i       Wahl des Wahlleiters
       ii       Wahl der Kassenprüfer
       iii      Wahlen zum Leitungsteam (vier Positionen)

11.  Verschiedenes

Für das Leitungsteam: Michael Hoffmeister (1. Vorstandssprecher)

FUSSBALL



FUSSBALL

"Save the Date 1”

Hertha-Cup
Am 26.05.2019 wird traditionell der
Hertha Cup ausgespielt. Nachdem die
"Altherren" letztes Jahr den Pokal ge-
wonnen haben, wird es dieses Jahr ei-
ne Neuauflage des Turnieres geben. 
Das Rahmenprogramm und alles Wei-
tere ist in Planung. Natürlich wird für
ausreichend Essen und Trinken ge-
sorgt.  
Mannschaftsanmeldungen und Hel-
fende Hände können sich schon jetzt
gerne bei uns melden. 

Gruß Thomas Fechner 
und Matze König

"Save the Date 2"

Jugendcamp
Für den 25.05.2019 planen wir ein
Jugend camp, in Otze, für die Otzer
Fussballjugend auf die Beine zu stel-
len. Weitere Infos werden wir rechtzei-
tig hier bekannt geben. 

Gruß die Jugendtrainer
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An alle Mitglieder:
Bitte informiert mich sofort, wenn es
Veränderungen gibt, die für die Mitglie-
derdatei wichtig sind, also z. B. 
- Namensänderung (Heirat), 
- Adresse (Umzug), 
- Tel.-Nummer, 
- Bankverbindung
Britta Heuer, 
Mitgliederwesen SV Hertha Otze
Weferlingser Weg 54
Telefon: 05136-896080,
E-Mail: heuer.britta@htp-tel.de          

In eigener Sache

            imtztJe    reiBmeuenti   netragr         Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch°!

Wer uns unterstützt, 
den unterstützen wir. 

Beim Kauf und 
Beratung an unsere 
Inserenten denken!



Zwischenrunde am 13.01.2019

Erfolgreich 
abgeschlossen
Am zweiten Wochenende im Januar reiste
die Damenmannschaft von Steffen nach
Uetze. Dieses Jahr findet dort zum ersten
Mal eine ausgerichtet Hallenrunde vom NFV
für die Damenmannschaften aus der Umge-
bung statt. 
Vorbereitet haben sich die Mädels auf zwei
Spaßturnieren am 29.12.2018 und am
06.01.2019. Mit einer zufriedenstellenden
Leistung und viel Motivation reisten Michel-
le, Max, Jojo, Jule, Lucie, Nathi, Juliane, An-
nett, Joanne und Marieke an.
Die Gegner am heutigen Spieltag waren der
TSV Bemerode II, der MTV Ilten, die FSG
Scharrel/Frielingen, die SG Hannover 74 IV
und die SG Blaues Wunder Hannover.
Die Mädels starteten super in das Turnier
und holten gleich im ersten Spiel drei Punkte
für die Tabelle. Mit einem 3:0-Sieg gegen
den TSV Bemerode II hatten die Mädels ein
Zeichen gesetzt. Der MTV Ilten ließ sich
nicht bezwingen und so trennten sich die
Mannschaften mit einem fairen 1:1. Als
nächstes stand der Favorit des Spieltages
FSG Scharrel/Frielingen den Otzer Mädels
gegenüber. Durch eine schlechte Chancen-

verwertung und eine sehr
starke Leistung der Gegner
ging das dritte Spiel mit 3:0
verloren. Nun standen noch
zwei Spiele an. Um in die
Hauptrunde einziehen zu
können, mussten zwei Siege
her. Die Otzer Mädels mach-
ten es ihrem Trainer Steffen
und allen mitgereisten Fans
wirklich nicht leicht ruhig zu
bleiben. Mit zwei knappen
Siegen und den Siegtoren je-
weils erst kurz vor Schluss
durften die Mädels feiern! Am
Ende des Tages ziehen sie
als Gruppenzweiter in die
Hauptrunde am 02.02.2019
ein. Eine tolle Leistung!
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PREISSKAT Ü 50 Pokal und Preisskat
Einladung 
zur 7. Neuauflage des 
Hertha Preisskates 

Wo:            Im Altenteilerhaus Otze,  Am Speicher
Wann:        Freitag den 8. März 2019 um 18:00 Uhr
Startgeld:  10 €
Preise:       Wanderpokal und Wertgutscheine 
                  zum Einkaufen

Skatregeln werden ausgelegt
3er oder 4er Tische  mit 24/32 Spielen (2 Serien)

Neue Regel mit Zusatzfestlegungen
Anmeldung ist notwendig, da nur eine begrenzte 

Anzahl an Tische zur Verfügung steht.
Teilnahme nach Reihenfolge der Anmeldungen 

(wer zuerst kommt spielt auch). 
Teilnehmen dürfen alle Hertha Mitglieder 

und Einwohner von Otze.
Mindestalter 18 Jahre

Anmeldungen bitte bei:
Heinrich Sandau, Tel.: 05136/894556

oder Email: h.sandau@htp-tel.de
Es werden auch begrenzt Getränke und Kleinigkeiten

zu essen angeboten.
Falls ein Gewinn erwirtschaftet wird, wird er für 

Vereinsbelange verwendet.
Mit dem Gewinn aus 2018 wurde  der Schulsport 

und die Fußballjugend bezuschußt.
Wir würden uns über viele Anmeldungen freuen.

Eure ehemalige Ü 50
Bitte sofort anmelden, noch sind Plätze frei!

So sieht es beim Gesundheitssport (nicht nur für
Seniorinnen) am Montagabend von 18 - 19 Uhr in der
Turnhalle aus. Übungsleiterin Hilke Schuppa hat viele
verschiedene Übungen in ihrem Programm.
Neue Teilnehmer/innen sind immer herzlich willkom-
men. Die Gruppe freut sich auf neue Gesichter.



Am 10. Januar trafen sich die Volleyballer
bei PARGA in Otze zur jährlichen Weih-
nachtsfeier-Schrottwichtel-Jahreshaupt-
versammlung. Dabei ging es – neben Sai-
sonrück- und -vorblick – auch um die Be-
setzung einiger neuer Posten.
Hier gab es eine kleine Überraschung:
war es bei früheren Wahlen eher schwie-
rig, Freiwillige zu finden, war das dieses
Mal kein Problem. Sowohl für die stellver-
tretende. Abteilungsleitung (Regina stellte
sich erneut zur Verfügung und wurde ge-
wählt) als auch für die beiden Kapitäne
(Ina und Suse als Co.) wurden im ersten
Wahlgang Kandidatinnen gefunden.
Ein großer Kritikpunkt war die stark
schwankende Trainingsbeteiligung. Zwi-
schen 4 und 11 Beteiligte haben wir in die-
ser Saison alles erlebt, wobei die Tendenz
eher in Richtung niedrige einstellige Zahl
zeigt. Aus dem Grund appellierte Robert
als Abteilungsleiter noch einmal an alle,
den Donnerstag für Volleyball freizuhal-
ten. Dass aufgrund des Alters Zipperlein
das Mittrainieren unmöglich machen kön-
nen oder Dienstveranstaltungen vorge-
hen, ist natürlich nachvollziehbar. Aber
die Devise sollte sein „Volleyball statt So-
fa“, zumal Wolfgang als Trainer vorab
grob wissen sollte, wieviel Trainierende
abends in der Halle sind, um das Training
darauf aufzubauen.
Das Saisonziel (Aufstiegsrelegation nach
oben) haben wir in Richtung „Vermeiden
der Abstiegsrelegation“ ändern müssen.
Aufgrund des nicht immer sinnvollen Liga-
modus im Hobbybereich ist es so, dass
neue Mannschaften unabhängig von ihrer
Stärke ganz unten anfangen müssen und
sich dann nach oben „durchpflügen“. Und
mit Kleinburgwedel haben wir leider ge-
nauso eine Mannschaft bei uns in der
Gruppe erwischt.
Der Herthacup soll 2019 wieder aufleben
– über die Ausgestaltung wird zu späterer
Zeit entschieden werden.

Zum Kartoffelmarkt werden wir ebenfalls
mit einem Team wieder hinter dem Grill
stehen.
Die Pflege des Beachplatzes beginnt bei
entsprechendem Wetter. Ein Ballfang-
zaun wurde genehmigt (keine weiten We-
ge mehr in die Dornen, um den Ball zu su-
chen) und wird angebracht. Ebenfalls wird
neuer Sand aufgebracht. Ein Dankeschön

an den Verein, der dieses ermöglicht hat.
Ebenso bekamen wir „zu Weihnachten“
einen Satz neue Spielbälle spendiert, so
dass wir unsere Ballkiste endlich aufräu-
men und die grauen Nostalgiebälle von
vor 30 Jahren ausmisten können.
Um 20 Uhr war die Versammlung pünkt-
lich beendet und Hevi und ihr Team fuh-
ren minutengenau das Essen auf.

Wohlfühlatmosphäre

Volleyballer suchen Verstärkung
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Volleyballer wurde noch einmal das
Problem des zu kleinen Kaders angesprochen. Auch wenn nominell genügend Mitglie-
der in der Abteilung „Volleyball“ vorhanden sind, sprechen die Donnerstagabende eine
andere Sprache. 
Darum hier unser Appell:
- Du hast in deiner (gerne auch schon länger zurückliegenden) Jugend bereits Volley-
ball gespielt (vielleicht sogar noch mit den grauen Bällen)?
- Danach hast du vielleicht aufgrund Familiengründung, Ausbildung oder Job keine Zeit
mehr gehabt, deinem Hobby nachzugehen?
- Beim Lesen unserer Spielberichte hier im Kurier oder im Internet kribbelt es dich aber
in den Fingern, vielleicht doch einmal diese komischen neuen „Ikea-Bälle“ in die Hand
zu nehmen und mal wieder so richtig nach Herzenslust zu baggern und zu pritschen?
- Du hast am Donnerstag zwischen 20 und 22:30 Uhr noch nichts vor?
Dann komm´ doch einfach mal unverbindlich vorbei. Wir bieten dir eine Wohlfühlat-
mosphäre in einer netten Mannschaft, heiße Duschen und – im Sommer – einen herrli-
chen Beachvolleyballplatz mit Sand aus allen Teilen der Welt.
Für Fragen vorab, wende dich gerne an unseren Abteilungsleiter Robert, dessen Kon-
taktdaten du in diesem Heft findest.                                         Wir freuen uns auf dich!
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VOLLEYBALL
Hertha-Cup soll wieder aufleben

Jahreshaupt-
versammlung 
der Volleyballer
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"Das bisher geilste Spiel der Saison" -
sagt der Trainer...

Gab es bei den deutschen Handballern in
den Tagen vorher gerade zwei Unent-
schieden, die sich wie Niederlagen ange-
fühlt haben (wer erinnert sich nicht an die
tollen Weltmeisterschaftsspiele gegen
Russland und Frankreich), so fühlte sich
unser Unentschieden richtig gut an. 

Denn am 17.1.2019 kam als erster Geg-
ner 2019 der HVV in den Otzer Sportpa-
last, der seit Saisonbeginn den stabilen
Tabellenmittelplatz hat und wohl auch bis
Saisonende behalten wird.

Die erste Überraschung gleich bei der
Mannschaftsplanung: Trainer Wolfgang
konnte aus 10 (in Worten: zehn) Spielern
auswählen und kam bei seinem Ziel, je-
dem eine ordentliche Spielzeit zu garan-
tieren, nur aufgrund des vierten Extrasat-
zes nicht ins Schleudern.

Doch beginnen wir chronologisch:

Im ersten Satz stellte Wolfgang überra-
schend Jakob als zweiten Hauptangreifer
auf, obwohl mit Robert und Dirk zwei Etat-
mäßige "Dreier" da waren. Aber da unse-
re männlichen Vieren auch ihre Einsatz-
zeiten bekommen sollten, ging es nur so.

Und es zahlte sich aus. Der Satz war die
gesamte Zeit über sehr ausgeglichen: ein
langer Ballwechsel (der längste des ge-
samten Spiels) brachte das 3:3. In der
Folge zeigten gleich mehrere Otzer Spie-
lerInnen ihre Bodenturnkünste, als sie
spektakuläre Bälle aus der unteren Etage
noch wieder ins Spiel brachten (Ingo und
Jakob seien hier beispielsweise erwähnt).
Die beiden Stellerinnen zeigten ein sehr
variantenreiches Zuspiel und bedienten
eben auch mal Uli B. oder Ingo auf den
Außenpositionen. Hilfreich dabei war si-
cherlich, dass die Annahmen in der Phase
gut ankamen. Durch viele gute Angriffs-
und Blockaktionen von Dirk kamen wir zu
einer zwischenzeitlichen 22:18-Führung,
die jedoch durch eine starke HVV-Serie
(und schwächere Annahmen bei uns) auf
22:21 verkürzt wurde. Da zog der Trainer
die Notbremse und nahm die Auszeit, in
der er den nächsten Spielzug ansagte.
Der wurde tatsächlich genauso gespielt
und wir konnten den Satz mit 25:22 ge-
winnen.

Es heißt zwar "never change a winning
team", aber Wolfgang tat genau das. Er
rotierte gleich drei neue Spieler in die
Mannschaft. Eine mutige Entscheidung,
die die Mannschaft anfangs leider nicht
mittrug und schnell mit 1:6 zurücklag.
Nach einer Auszeit kamen wir jedoch
schnell auf 4:7 heran und das Spiel wurde
wieder spannend und ausgeglichen. Karo
hatte eine sehr wichtige/wuchtige Angriff-
saktion zum 12:13 abgeschlossen, in der
nächsten scheiterte sie jedoch an Geg-
ners bestem Mittelblocker, der uns man-
ches Mal das Leben schwermachte
(12:14). Das ließ sich Dirk jedoch nicht
bieten und blockte in einer der nächsten
Aktionen zurück und wir hatetn bei 15:14
unsere erste Führung. Jetzt kam Dirk an
den Aufschlag und dort war er gestern
ebenfalls (fast) unbesiegbar. Er schaffte
eine kleine Serie, die der HVV jedoch ver-
kürzen und in der Folge sogar die
Führung drehen konnte. Rolf (ein ehema-
liger Mitspieler von Wolfgang beim HVV)
schaffte es, das 19:20 zu erzielen - ärger-
lich und eine Auszeit wert. Danach gab es
noch einen spektakulären Block von
Robert (23:22), aber die nächsten 2 An-
griffe saßen dann (23:24). Satzball HVV
und wieder bekommt Dennis (der große
junge Mittelangreifer) den Ball. Robert
steigt hoch und blockt ihn wieder, aber lei-
der fliegt der Ball von Roberts Block ins
Aus (23:25).

VOLLEYBALL

Spielberichte der Volleyballer

Ein Unentschieden, das sich wie ein Sieg anfühlt



Der dritte Satz begann (nach diversen
Umwechselungen) wie der zweite: 1:nund
Wolfgang nahm die Auszeit. Der Tipp, bei
den langen gegnerischen Aufschlägen
einfach einen Meter zurück zu gehen,
wurde nicht konsequent umgesetzt. Wur-
de er nach der Auszeit aber, so dass es
jetzt schnell 8:8 stand und das Spiel wie-
der ausgeglichen war. Suse spielte mitt-
lerweile als zweite Stellerin und hat einen
sehr schönen Überkopfball für Robert ge-
stellt, den dieser gnadenlos zum 9:10 ver-
senkte. Eine der schönsten Aktionen bei
unserer Aufstellung - sieht immer spekta-
kulär aus und führt (meistens) zum Erfolg.
Robert brachte im Anschluss 5 Aufschlä-
ge beim Gegner unhaltbar im Feld unter
(14:10). Danach hatte Jakob (dieses Mal
als Vierer eingesetzt) seine Serie (18:11).
Auch wenn der HVV noch mal verscuchte,
das Spiel zu wenden und bei 21:17 nur
noch 4 Punkte von uns entfernt war,
ließen wir in dieser Phase nichts anbren-
nen und brachten den Satz mit einem
schönen Diagonalangriff von Jakob mit
25:18 nach Hause.
Vor dem vierten Satz, den wir uns verdient
hatten, sagte Wolfgang noch: "Lehnt euch
jetzt zurück und genießt diesen Satz als
Belohnung für das tolle Spiel bisher."
Dass einige MitspielerInnen das wörtlich
nahmen, konnte er ja nicht ahnen. Auf je-
den Fall ging es los wie immer: 0:5 und
die Auszeit musste her. Die Annahmen
waren (mal wieder) ein Problem. Wie in
den Sätzen zuvor konnten wir uns jedoch
auch jetzt noch an den eigenen Haaren
aus dem Sumpf ziehen und mit einer
schönen Aktion (Block Robert, Rettungs-
aktion Suse) auf 4:6 verkürzen. Irgend-
wann setzte jedoch eine lange Schlafperi-
ode ein, in der nichts mehr zusammenlief,
und es stand 8:17. Wolfgang versuchte
noch, mit 2 Wechseln und einer Auszeit,
den Rhythmus des Gegners durcheinan-
derzubringen, was aber nur teilweise ge-
lang. Dirk hatte direkt nach seiner Ein-
wechslung vier Heldentaten auf dem Ha-
benkonto zu verbuchen und wir kamen
tatsächlich noch einmal auf 14:19 ran.
Viel mehr ging dann aber auch nicht und
in Anbetracht der späten Uhrzeit und der
mangelnden Kondition/Konzentration
mussten wir den Satz leider mit 17:25
nach Hannover schenken.
Fazit: Nicht nur aufgrund des Ergebnisses
eines der besten Spiele bislang. Auch der
Gegner war erstaunt und stellte nach dem
Spiel fest, dass diese Mannschaft eine
ganz andere war, als die im Hinspiel -
recht hat er.
Die Aufstellung:
Ina - Stellerin
Ines - erste Schiedsr.
Karo - Außen
Katrin - Edelfan
Regina - Stellerin
Suse - Stellerin
Uli B. - Außen

Rückrundenauftakt gibt 
Hoffnung für das Jahr 2019

Ein Silberstreif 
am Horizont
Kurz vor Weihnachten startet die
Rückrunde der bisher eher verkorksten
Saison. Obwohl ja aufgrund der Hallensi-

tuation einige Zeit gar nicht klar war, ob
wir überhaupt noch Training, geschweige
denn Heimspiele in der Otzer Ruine
durchführen können/dürfen. Aber die
Stadt hat keine Mühen und Kosten ge-
scheut, und Christo-mäßig die marode
Glasbausteinwand mit Folien gesichert.
So konnten wir am 20.12.2018 den star-
ken Tabellenzweiten aus Bothfeld im Ot-
zer Palast begrüßen.

Bis auf Uli B. und unseren Trainer Wolf-
gang konnten wir alles aufbieten, was in
Otze derzeit spielfähig ist. Auch Dirk, ei-
ner unserer Hauptangreifer, sonst durch
einen doofen Schichtplan bei unseren
Punktspielen verhindert, griff erstmalig in
dieser Saison ins Spielgeschehen ein.
Nach dem desaströsen Spiel gegen
Kirchhorst stand nun Wiedergutmachung
auf dem Plan. Angefeuert durch eine
große Fangemeinschaft (Katrin, Steffi,
Alex und Martha) legten wir los wie in al-
ten Zeiten!

Die Angaben kamen präzise, die Annah-
men kamen zu unseren Stellerinnen Su-
se und Regina, die unsere Angreifer gut
in Szene setzen konnten. Aber auch das
Abwehrverhalten lies die Bothfelder stau-
nen. Waren sie doch im Hinspiel uns
haushoch überlegen. So kratze im ersten
Satz Jakob den einen oder anderen Ball
von der Linie, entschärfte Robert mit si-
cherem Stellungsspiel hart geschlagene
Bälle im Rückraum und verhinderte Dirk
mit monstermäßigen Blockaktionen si-
cher geglaubte Punkte des Gegners. Ka-
ro konnte trotz Schmerzen im Fuß mit gut
gesetzten Angriffen immer wieder dafür
sorgen, dass es zu einem ausgegliche-
nen Satz kam. Dennoch konnte die geg-

nerische Jugend sich am Ende mit einem
25:20 durchsetzen.
Im zweiten Satz zeigte sich das gleiche
Bild. Normalerweise haben wir da immer
einen Einbruch erlebt, der die Stimmung
trübte. Aber wir hielten weiter dagegen!
Das merkte man schon daran, dass der
gegnerische Trainer schnell sein Auszei-
tenkontingent aufgebraucht hat. Von un-
serer Trainerin Ina wurden wir weiterhin
gut eingestellt und motiviert. Ingo griff auf
unserer Seite für Jakob in das Spielge-
schehen ein und machte auch durch
spektakuläre Flugeinlagen auf sich auf-
merksam. Aber auch hier am Ende das
gleiche Bild: Jugend vs. reifere Generati-
on 25:20.
Im dritten Durchgang wollten wir nicht auf-
stecken. Reiner kam auch zu seinem Ein-
satz und Ina gönnte Regina eine wohlver-
diente Pause. Aber auch diese Konstella-
tion leistete heftigen Widerstand. Hier
hieß es dann am Ende 25:17.
Einen besonderen Dank geht an dieser
Stelle an Thomas, den Bruder unseres
Trainers. Extra aus Hannover angereist
hat er das Spiel auf dem Schiedsrichter-
block souverän geleitet!
Fazit: Wir können es doch noch! Auch
wenn es an diesem Abend nicht gereicht
hat, haben wir sehr gut gespielt. Das
macht Mut für die kommenden Begegnun-
gen!

Die Aufstellung:
Alex - Fan und Daumendrücker
Ina - Coach und Stellerin
Karo - Außen
Katrin - mitgereister Edelfan
Martha - Fan
Regina - Stellerin
Suse - Stellerin und Außen
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VOLLEYBALL

Alles unter einem Dach
Flughafentransfer 

Fernfahrten 
Krankenfahrten

PERSONENBEFÖRDERUNG

Mietwagen
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F Bahnhofstraße 3A

Benni - Zählgericht
Dirk - Mitte
Ingo - Außen
Jakob - Außen
Reiner - Außen
Robert - Mitte
Wolfgang - Trainer

Dirk - Mitte
Ingo - Außen
Jakob - Außen
Reiner - Außen
Robert - Mitte



Die Turnhalle 
war sehr 
gut besucht
Am 12.12.2018 gab es für die
Jazzdance- und HipHop-Grup-
pen und deren Familien eine
Weihnachtsfeier mit Tanzeinla-
ge. Um 16:30 Uhr haben sich
Eltern, Großeltern und Freunde in der Turnhalle zusammen gefunden, um der
kleinen Weihnachtsshow zuzuschauen. 
Alle Gruppen haben einen aktuellen Tanz und einen extra einstudierten Weih-
nachtstanz aufgeführt. Von „es schneit“ über „All I want for Christmas is You“
zu einem Remix von „Last Christmas“ war alles dabei. Hinten in den Umklei-
den ging es etwas hektisch zu, da viele Mädels in verschiedenen Gruppen
tanzen und so bis zu vier Tänze performen mussten. 
Die Mühen haben sich aber ausgezahlt und am Ende gab es ordentlich Ap-
plaus und für jeden, aus den insgesamt sechs Gruppen, kleine Geschenktü-
ten. Kim Heuer
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BILDERBOGEN VON DER WEIHNACHTSSHOW

Danke für die Keksspenden
zur Weihnachtsshow
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Am 10. November 2018 haben wir, die
Übungsleiter (Steffi Mirswa, Kirsten
Buchholz, Sarah Döbel, Sinja Stür-
wald, Kim Heuer, Giulia Weyer und
Mareike Deutsch) alle gemeinsam ei-
nen Tanzworkshop besucht.
Da wir als Übungsleiter unseren Grup-
pen gerne immer wieder neue Choreo-
grafien, Schritte und Techniken zeigen
möchten, haben wir entschieden, uns
dabei etwas Hilfe zu holen. Einige hat-
ten den Wunsch Technikübungen zu
lernen und andere wollten gern wissen,
wie man Partner-  und Bodenarbeit gestalten kann. Da solche Workshops schwer zu finden
sind, die genau das beinhalten, was man lernen möchte, haben wir uns eine solche Fortbil-
dung selbst organisiert. Wir haben jemanden gefunden, der unsere Wünsche gebündelt in ei-
nem zweistündigen Workshop erfüllen konnte.
Im Studio von FUN-KEY hat uns die Choreographin Kirsten Eilmes neue und abwechslungs-
reiche Schritte beigebracht, die wir nun an unsere Gruppen weiter geben können. Sie hat uns
gezeigt, wie man seine Sprünge richtig abfedert und sich dabei nicht verletzt. Außerdem
Gleichgewichtsübungen, damit Drehungen und Landungen gut gelingen. Für alle unsere
Tanzgruppen, von klein bis groß, war etwas Nützliches dabei.
Gerade im Hinblick auf unsere Show 2020 hat uns dies sehr geholfen und wir können nun
neue Elemente und Ideen in unsere Tänze einbringen.
Da wir viel Spaß hatten und solche Lehrgänge helfen uns weiterzuentwickeln, möchten wir
diese Aktion in der nächsten Zeit gern wiederholen. Mareike Deutsch & Sarah Döbel

Tanzworkshop in Hannover

Viele neue Ideen

GYMNASTIK / JAZZ-DANCE

Die Tanzshow des 
SV Hertha Otze

Sei dabei! 
Wir suchen Frauen,
die Spaß am Tanzen
haben und mit uns

ein oder zwei 
kleine Tänze 
für unsere 

Tanzshow im 
März 2020 

einstudieren wollen. 
Wir sind zwischen 25 und 50

Jahre alt.
Nach Ostern geht es los – 

Schnupperstunde am 
Donnerstag, 25.4. 

um 19.15 Uhr in der 
Otzer Turnhalle!

Infos unter: 
Steffi Mierswa, 

Tel. 05136/977177

An alle Tanzmütter!

Eure Kinder machen es schon…!
Wer von Euch hat Lust 

zu tanzen…?

Wir suchen Mütter, 
aus allen Tanzgruppen, 

die Lust haben für 
unsere Show im 

März 2020 einen Tanz 
einzustudieren.

Schnupperstunde
Donnerstag, 

25.04.19 um 19:15 Uhr 
in der Otzer Turnhalle

Infos unter: 
Kirsten Buchholz
05136/9204830

Hannover ,,unsicher gemacht”

Weihnachtsfeier
der Blond AG
Unsere Weihnachtsfeier fand dieses Mal
am 21.12.2018 statt und war wie jedes
Jahr ein echtes Highlight. 
Gestartet sind wir um 16 Uhr im Porzel-
lan Cafe auf der Lister Meile in Hanno-
ver. Dort haben 7 von uns Porzellan sel-
ber bemalt. Zuerst haben wir uns alle ein
oder mehrere Rohlinge ausgesucht und diese dann mit unterschiedlichen Motiven und Farben
gestaltet. Das hat uns sehr viel Spaß gemacht und die fertig gebrannten Stücke sind echte
Unikate geworden. Im Anschluss daran sind die übrigen Mädels der Blond AG zu uns ge-
stoßen und wir haben den Abend mit einem Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt vor dem Hbf
in Hannover eingeläutet. 

Für eine gelungene Feier durfte
natürlich auch etwas zu essen
nicht fehlen. Also waren wir Pizza
essen in der LOsteria. Dort hatten
wir etwas Mühe die riesigen Piz-
zen alle auf unserem Tisch zu
platzieren. Nachdem wir gesättigt
waren haben wir den Abend mit
einem Cocktail ausklingen las-
sen. 
Es war wie immer eine sehr schö-
ne Feier und wir freuen uns jetzt
schon auf die nächste Weih-
nachtsfeier. Meike Twesten



Wieder einmal hatte die NEUE PRESSE auf-
gerufen die Sportler des Jahres 2018 zu
wählen. Bei der Sportgala im Theater am Ae-
gi werden Vereinsvertreter (Vorsitzende und
Ehrenamtliche) eingeladen. Diese Veranstal-
tung fand bereits zum 26. Mal statt. Sie ist in-
zwischen schon einer der Höhepunkte für die
Gesellschaft geworden. Hier trifft sich die
Prominenz aus Sport (ist ja auch eine Sport-
gala), aber auch aus Wirtschaft (Sponsoren),
Kultur und Politik. 
Schon in dem Foyer sieht man viele bekann-
te Gesichter, aber auch die „üblichen Ver-
dächtigen“ Gesichter sind wieder da. Hier
sieht man schon welche SportlerInnen oder
Mannschaften zu den Erstplazierten gehören
könnten. Aber auch viele ehemalige Sport-
größen gehen gern zu diesem Event. U. a.
sind auch Hans Siemensmeyer, Horst Pod-
lasly, Karsten Surmann, um nur einige Fuß-
baller aufzuzählen. Aber auch Tennisspieler
Nicolas Kiefer und Weltschiedsrichterin Bibi-
ana Steinhaus (wohnte ja mal in Otze und lief
schon mal für Hertha Otze beim Wasalauf in
Celle) waren da. Insgesamt waren mehr als
1.000 Besucher im Aegi. 
Zuerst wurden die Sportler ausgezeichnet.

Auf dem 3. Platz kamen Sportler aus Rand -
sportarten. Die Faustballerin Charlotte Salz-
mann vom TK Hannover und Jakob Thord-
sen vom Hannoverschen Kanuclub wurden
mit viel Beifall bedacht. Bei dem Fachpubli-
kum kommen die Randsportarten viel besser
an, als in den Medien, die berichten selten
über sie. 
Auf den Silberrang kam Läuferin Svenja
Pingpank vom LV Hannover Athletics und
RECKEN-Spieler Timo Kastening, der schon
seit der Jugend bei den Burgdorfern spielt.
Der Handballer sollte nicht das letzte Mal auf
die Bühne kommen.
Bei den Einzelsportlern gab es etwas, was
noch nicht da gewesen ist. Schwester und
Bruder Füllkrug bekamen die meisten Stim-
men von den Lesern der NEUEN PRESSE.
Die beiden Fußballer kamen nacheinander
auf die Bühne und wurden von den beiden
Moderatoren Antonia Schulze-Borgaes und
Christoph Dannowski interviewt. 
Bevor sie geehrt wurden gab es noch eine
Showeinlage von Turner Andreas Toba und
der beste deutsche Marathonläufer Arne Ga-
bius gab bekannt, dass er beim Hannover-
Marathon die Bestzeit verbessern will.

Dann folgte ein Auf-
tritt, der nicht fehlen
durfte und schon
Tradition ist. 
Günther Wischmey-
er, der Treckerfah-
rer kam auf die Büh-
ne und zog über die
Prominenz her. In
diesem Jahr kam
die Politik nicht gut
weg, denn da gibt
es doch viele „Bau-
stellen“. Ein herrli-
cher Vortrag!
Bei der Wahl der
Mannschaften ka-
men die „96er“ nur
auf Platz drei. Ob
sie das überhaupt
verdient haben
muss jeder selbst
beurteilen. Das war
auch die Meinung
von vielen Zuschau-
ern. Dass die Stim-
mung zur Zeit nicht
gerade die beste ist,
konnte man an der
kleinen Abordnung

(Mannschaftsrat  mit 4 Leuten) sehen. Da
bekam die zwar ebenfalls kleine Abordnung
von WASPO 98, den zweitplazierten Was-
serballer, mehr Beifall. Die Vertreter konnten
das auch begründen, denn das Team berei-
tete sich schon auf das am nächsten Tag
stattfindende Spiel in Berlin vor. 
Zum 5. Mal siegten die Handballer der TSV
Hannover-Burgdorf, besser bekannt als die
RECKEN. Sie waren in voller Besatzung an-
wesend, fast jedenfalls. Denn die National-
spieler Kai Häfner, Fabian Böhm (für
Deutschland) und Morten Olsen (Dänemark)
waren verhindert, denn sie spielen bei der
Handball WM, und das begeistert immer
mehr Zuschauer. So war es kein Wunder,
dass sie diese Wahl gewannen.
Einen musikalischen Leckerbissen gab es
auch noch. Diana Babalola, bekannt aus
„The Voice-of-Germany“ sang noch zwei Lie-
der zusammen mit einem Chor.
Danach wurden noch viele interessante Ge-
spräche im Foyer bei Speis und Trank ge-
führt. Hier konnte man auch mit einigen
Sportlern und anderen Gästen ins Gespräch
kommen.
Ein schöner Abend mit vielen Höhepunkten!

Friedhelm Döbel

Kurzer Rückblick von Heinz Döbel 

Mein Sportjahr 2018
Aller guten Dinge sind drei. Immerhin ha-
be ich letztes Jahr an drei Wettkämpfen
teilgenommen. Wahrlich keine besondere
Leistung, gerade wenn man die Hochpha-
se der vergangenen Jahre vor Augen hat.
Am 29. Juli habe
ich beim Radren-
nen pro am in
Hannover mitge-
macht, am 11. Au-
gust war ich beim
Lindener Bierlauf
dabei und am letz-
ten Tag beim Sil-
vesterlauf in Lehr-
te konnte ich die
6,5 km durchlau-
fen, obwohl ich so
gut wie gar nicht
trainiert hatte.
Für 2019 habe ich
mir vorgenommen,
wieder aktiver zu
werden, vor allem auch deshalb, um et-
was Gutes für die Gesundheit und das
Wohlbefinden zu tun. Wenn dann noch
die Teilnahme an dem einen und anderen
Wettkampf erfolgt, ist das sicher ein schö-
ner Nebeneffekt. Mal schauen, wer aus
unserer Triathlongemeinschaft mitmacht.

Heinz Döbel12

Ein Treffpunkt für die hannoversche Prominenz aus Sport, 
Wirtschaft, Kultur und Politik

NP-Sportgala eine tolle Veranstaltung

TRIATHLON

Timo Kastening von den RECKEN , 2. bei
der NP-Sportlerwahl, mit Fried helm und
Heinz Döbel nach der Show



Am 21. Januar trafen sich die Triathleten
zu einer Abteilungsversammlung. Es ist
schon zur Tradition geworden, dass wir
uns beim Sportfreund Josef L. in Sorgen-
sen treffen. Die Beteiligung bei den Sitzun-
gen der Triathleten ist immer außerge-
wöhnlich gut. Von den noch 16 offiziellen
Abteilungsmitgliedern waren immerhin 12
Leute nach Sorgensen gekommen. Fredi
Meyer aus Berlin wollte doch nicht den
Weg auf sich nehmen – verständlich. 
Zum ersten Mal begrüßte ich als Abtei-
lungsleiter die Gäste, die vom Gastgeber
mit Getränken und Leckereien bereit ge-
stellt wurden (DANKE Josef). Dieses Amt
habe ich ja im letzten Jahr von meinem
Bruder Heinz übernommen, der genau 25
Jahre dieses Amt inne hatte. 
Wir hatten uns schon früh getroffen und die
Sitzung sollte auch schnell durchgezogen
werden, da an diesem Abend noch die
Handball-Nationalmannschaft gegen Kroa-
tien gespielt hat und das wollte der Großteil
schauen. Hat ja auch beides geklappt –
Sitzung war rechtzeitig erledigt und die
Handballer gewannen das Spiel. 
Es gab einige Tagespunkte, die bespro-
chen werden sollten. Leider werden die
sportlichen Aktivitäten immer weniger, das
liegt an ein paar Zipperlein und man kann
auch nicht verhehlen, dass das Alter doch
auch nicht spurlos an uns vorbei geht. 
Trotzdem gab es die üblichen Listen von
Veranstaltungen für Triathlons, Läufe und
Radveranstaltungen. Vielleicht schafft es ja
doch noch der eine oder andere irgendwo
teilzunehmen. Es gibt ja auch Staffel-Tri-
athlons – vielleicht schaffen die Herthaner
es ja doch noch mal an solch einem Wett-
bewerb teilzunehmen. Es gibt nämlich Leu-
te, die gern und recht gut schwimmen und
Rad fahren aber beim Laufen Probleme
haben, oder es gibt auch Mitglieder, die mit
dem Schwimmen ihre Probleme haben. 
Natürlich wurde auch dazu aufgerufen an
der Jahreshauptversammlung am 29. März
im Wellblechpalast teilzunehmen. 
Zum wichtigsten Tagespunkt ist seit eini-
gen Jahren die Mannschaftsfahrt-Planung
geworden. Die 12. Fahrt steht an, doch wer
soll (oder will) diese organisieren und wel-
ches Ziel sollte es sein. Aber dieser Punkt
wurde so schnell erledigt, da sich Heinz
bereit erklärte die Organisation zu über-
nehmen und auch schon einen Vorschlag
hatte, der ohne Gegenstimme für gut ge-
halten wurde. Das Ziel soll in diesem Jahr
die Ostfriesenstadt Emden werden. Es
wurden zwei Termine (August/September)
vorgeschlagen, die bis Ende Januar abge-
stimmt werden sollen. 
So konnten die nächsten Punkte ange-
sprochen werden. Dabei waren Vorschläge
für ein Krökelturnier (wo gibt es noch
Krökeltische?), Frühstücks-Bowling in Cel-
le (wird von Rainer Z. organisiert), Swin-
Golf (kaum noch Wochenenden frei, wird
trotzdem versucht – sonst wird das mal von
den „Rentnern“ an einem Wochentag ver-
sucht). 
Die Gymnastik-Abteilung hat bei den Tri-
athleten angefragt ob diese bereit wären
bei den drei Terminen der Jazz-Dance-
Show im März 2020 den Thekendienst zu
übernehmen könnte. Da der Termin doch
noch in relativ weiter Ferne liegt konnte
noch nicht zugesagt werden, doch die Be-

reitschaft ist vorhanden. Das sollte hinzu-
kriegen sein. 
Genau wie der Thekendienst vom Sekt-
und Weinstand beim Kartoffelmarkt sollte
wieder zu schaffen sein; im letzten Jahr hat
das doch recht gut geklappt. Auch hier ist
die Bereitschaft weiterhin vorhanden.
Beim Thema Sonstiges schlug Joachim W.
aus Nienburg vor doch mal eine Winter-
wanderung am Steinhuder Meer zu ma-
chen. Ein Termin wurde schnell gefunden.
Nun müssen sich die Leute, die Interesse

haben nur noch bis zu einem bestimmten
Termin bei ihm melden. Das kann schon
eine „kleine Mannschaftsfahrt“ werden. 
So schafften es dann auch (fast) alle
pünktlich zum Anpfiff des Handballspiels
zu Hause zu sein, obwohl der Gastgeber
angeboten hatte das Spiel in Sorgensen
gemeinsam anzuschauen. Vielleicht klappt
es ja ein anderes Mal. 
Es war wieder einmal eine Versammlung
ohne „Querelen“. So etwas hat es bei den
Triathleten noch nie gegeben und wird
(wahrscheinlich) auch nicht vorkommen.

Auf ein gesundes und auch sportlich
erfolg reiches Jahr 2019! Friedhelm Döbel
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TRIATHLON
Abteilungsversammlung mit überragender Beteiligung

Sportliche Aktivitäten werden weniger

Nachdem die sportlichen Aktivitäten immer
seltener geworden sind, war es schon ein
besonderes Erlebnis, zum Ende des letzten
Jahres mit einigen Triathleten zusammen
den Silvesterlauf anzugehen. Immerhin wa-
ren wir mit drei Aktiven (Heinz Döbel, Arnim
Goldbach und André Schönemeier, und
zwei Passiven (Friedhelm Döbel und Josef
Lanfermann) zur aktiven Unterstützung da-
bei. Für André war es der letzte Start für
Hertha Otze (siehe Bericht im nächsten HK)
– aber mit beindruckendem Ergebnis (AK-
Platz 2 hinter dem ehemaligen Hertha Tri-
athleten Kai Bielmann). Für Heinz war es ein
Comeback (siehe gesonderter Bericht). Das
Bild zeigt die Herthaner mit Wolfgang Liß
(links), einem guten Bekannten.
Pünktlich zum Start hatte Petrus den Was-
serhahn zugedreht, sodass wir von oben
trocken die zwei Runden durch den Stadt-
park von Lehrte drehen konnten. Ziel war es
von Heinz und Arnim, vom haushohen Favo-
riten und späteren Sieger Justus Nieschlag
nicht überrundet zu werden. Das gelang nur
Arnim. Aber letztlich waren alle mit dem Er-
reichten zufrieden; das Jahr konnte also gut
ausklingen.
Die „Hertha-Rangliste“ sieht so aus:

Alle drei haben in ihren Altersklassen also
ein „Treppchenplatz“ erreicht. Wenn das
kein Erfolg ist …
Die familiäre Atmosphäre und die gute Orga-
nisation der Veranstaltung zeichnen den
Lehrter Silvesterlauf besonders aus. Wes-
halb also nicht in Zukunft wiederholen?

Arnim Goldbach

8. Lehrter Silvesterlauf

Andrés letzter
Hertha-Lauf

Platzierungen 8. Lehrter Silvesterlauf 
6,5 km (92 Finisher)    Gesamt   AK      Zeit
André Schönemeier (M 40)      8.    2.  25:25
Arnim Goldbach (M 65)      85.    2.  40:07
Heinz Döbel (M 65)            88.    3.  42:39



1. Neues Leitungsteam wieder vollständig
Nach der Neuwahl des Sprechers und des
Stellvertretenden Sprechers im ersten Halb-
jahr 2018 wurde bei der 20. Sitzung des Lei-
tungsteams (LT) am 06.08.2018 mit Ulla Trä-
ger der vakante 8. LT-Posten nach einstimmi-
gem Wahlergebnis besetzt. Damit ist die
Funktionsfähigkeit der Leitung der BIOS wie-
der voll hergestellt.
2. BIOS beim Frühschoppen der Otzer Ver-
eine und Verbände am 12.08.2018 
Am 12.08.2018 fand auf dem Backhausplatz
ein „Frühschoppen“ der Otzer Vereine und
Verbände statt, wo sich Vereine, Organisatio-
nen und Gruppen mit ihren Anliegen und Akti-
vitäten vorstellen konnten. Diese Gelegenheit
wurde auch von BIOS genutzt. Es wurden
zahlreiche Gespräche geführt, Flyer verteilt
und Erkenntnisse aus zwei Zähl- und Messak-
tionen anhand von Schaubildern präsentiert.
3. BIOS mit dritter Zähl- und Messaktion
am 16./17.08.2018 – erstmalig Erfassung
der Schienenquerungen
In der Woche nach dem Frühschoppen führte
BIOS die 3. Zähl- und Messaktion am Bahnü-
bergang in Otze durch – und zwar in der Zeit
vom 16.06.2018, 06:00 Uhr, bis 17.08.2018,
06:00 Uhr. Dabei wurden erstmals zusätzlich
auch die querenden Rad-Fahrzeuge (Kfz, mo-
torisierte Zweiräder, Fahrräder) und Fußgän-
ger erfasst. Damit sollen zusätzliche Informa-

tionen darüber gewonnen werden, wie stark
belastend die Schrankenschließzeiten sind.
Nachfolgend werden einige zentrale Ergeb-
nisse vorgestellt (ein gesonderter Bericht über
bisher alle Zähl- und Messaktionen wird zeit-
nah erstellt), wobei parallel auch am Bahnü-
bergang Ehlershausen gezählt und gemessen
wurde (siehe Tabelle unten)
Obwohl durch den Ausfall von Güterzügen
zwischen 14 und 17 Uhr aufgrund einer Sper-
rung in Lüneburg „nur“ 177 Züge durch Otze
(und Ehlershausen) fuhren (bei der 1. Aktion
waren es 215 Züge und bei der 2. Aktion so-
gar 234 Züge), sind die Schließzeiten doch
alarmierend (Interessierte können ja mal
hochrechnen). Und das besonders vor dem
Hintergrund der hohen Querungshäufigkeiten:

Fazit: Das Problem der „Ortszerschneidung“
wird größer werden – und BIOS noch mehr zu
tun bekommen.

4. BIOS-Vertreter bei der Sitzung der
„Übergeordneten Bürgerinitiative – BIÜ“
zum Alpha-E-Projekt in Munster am
21.11.2018
Etwa zwei Mal im Jahr treffen sich die von Al-
pha-E betroffenen Bürgerinitiativen zu einem
Informations- und Gedankenaustausch. Im
November ging es vor allem um die Klärung
der aufgekommenen Frage, ob ein Abwei-
chen oder gar ein Infragestellen des Ergebnis-
ses und der Bedingungen des Dialogforums
Schiene Nord (DSN) hinsichtlich des Projekts
Alpha-E (plus, weil Bremen dazu gekommen
ist, was im Bundesverkehrswegeplan 2030
verankert ist) drohe. Denn tatsächlich ist in ei-
nem Gutachten auch mit zusätzlichen Gleisen
zwischen Lüneburg und Celle simuliert wor-
den, wodurch die Geschäftsgrundlage des
DSN verlassen worden wäre. 
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AUS OTZER VEREINEN

v. l. n. r.: Kai-Uwe Suppé, Joachim Höfner, Ulla Träger, Axel Berndt, 
Arnim Goldbach, Karl-Heinz Meyer, Hans Peter Grupe, Joachim Dorner

BIOS mit neuer Führung

Erfassungs bereiche
Otze

Summen /
Durchschnitt

Höchstwerte Minimalwerte Besonderheiten

Lärm Durchschnitt: 
88,06 dB

Höchstwert: 
103,9 dB

Minimumwert:
68,8 dB

Schrankenschließ-
zeiten

Schrankenschließzeiten bei 177 Zügen:  Otze: 5:11 Stunden - Ehlershausen: 7:25 Stunden

Gesamt: 
5:11 Std.

Längste:
6:40 Min.

Kürzeste: 
0:44 Min.

Zugzahlen Gesamt: 177 Züge – 
die meisten 21-22 h,
die wenigsten
01-02 h: 
siehe unten

108 Güterzüge 69 S-Bahnen Zwischen 
14:07 und 17:07 h
keine Güterzüge –
Grund: Bombenfund 
in Lüneburg

Querungen Gesamt: 3.368

häufigste Querungen:
07-08 h: 339

Motorisierte 
Fahrzeuge: 2.610

Von 06-08 h: 480

Fahrräder: 
437

Fußgänger: 
321

Otze:              321 Fußgänger
                       2.610 Fahrzeuge mit Motor
                       437 Fahrzeuge ohne Motor
                       3.368 Querungen insgesamt
                       (Otze: ggf ein wenig überzeichnet,  
                              durch Straßensperrung Dachtmissen)

Ehlershausen: 690 Fußgänger
                       2.969 Fahrzeuge mit Motor
                       176 Fahrzeuge ohne Motor
                       3.835 Querungen insgesamt

BIOS: mit dritter Zähl- und 
Messaktion im August 2018
und bei interessanten 
Informationsveranstaltungen  –

Alpha-E infrage
gestellt?
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Diese zentrale Frage sollte dann beim Status-
treffen in Celle (siehe unten) geklärt werden,
sodass das Treffen in Munster zugleich der
Vorbereitung des Statustreffens diente.

5. BIOS bei der letzten Sitzung des Ortsra-
tes Otze am 22.11.2018
Wie schon im Vorjahr berichtete auch in die-
sem Jahr anlässlich der letzten Sitzung des
OR Otze der BIOS-Sprecher über wichtige
Vorgänge und Probleme „rund um das Schie-
nenverkehrsproblem“ in Otze (in Abstimmung
und im Wechselspiel mit Jan-Hinrich Brink-
mann von der Stadt Burgdorf). Hauptthema
war dabei das Ergebnis der 3. Zähl- und Mes-
saktion im August (siehe oben) – und sich
daraus möglicherweise ergebende Folgepro-
bleme.

6. BIOS beim Statustreffen des Projektbei-
rates Alpha-E am 30.11.2018
Wir waren dort mit dem oben abgebildeten
Plakat vertreten und hörten, was die Referen-
ten zu sagen hatten (zeitliche Reihenfolge):
• Bernd Althusmann, Verkehrsminister Nds.
• Ute Plambeck, Vorstand Personal, 
  DB Netz AG
• Peter Dörsam, Sprecher Projektbeirat, 
  Kommunal
•  Frank Arne Limprecht, 
  Projektleiter DB Netz Nord 
• Joachim Partzsch, Sprecher Projektbeirat BI
• Klaus-Dieter Streit, 
  Runder Tisch Verden-Rotenburg
• Enak Ferlemann, Staatssekretär BMV
Als „Beruhigungspille“ konnten wir mitneh-
men, dass vor allem die niedersächsische Po-
litik hinter Alpha-E plus steht (Althusmann).
Immerhin ist Alpha-E plus nicht nur im Bun-
desverkehrswegeplan 2030 enthalten, son-
dern diese Entscheidungen sind auch bereits
in die verschiedenen Gesetze eingeflossen,
sodass das Projekt derzeit Gesetzeskraft hat.
Allerdings schießen Stadt und Landkreis Lü-
neburg quer: sie lehnen Alpha-E (plus) ab.
Das kann noch spannend werden.

7. Aktivitäten des Leitungsteams
Das neue Leitungsteam (ab 3. Mitgliederver-
sammlung im Mai) tagte zwei Mal (06.08. und
24.10. (bei Axel: PC-Einrichtung) und be-

schäftigte sich vor
allem mit den
oben beschriebe-
nen Aktivitäten
und der Vorberei-
tung weiterer Ak-
tionen. Auch die
EU-Datenschutz-
grundverordnung
ging an uns nicht
spurlos vorbei.
Als Mitglied der
Otzer Vereine
und Verbände e.
V. nahmen wir an
den Versammlun-
gen am 14.08.,
11.09. und 13.11.
teil.
8. Ausblick
Um die oben auf-
geworfenen Fragen zu vertiefen, veranstalten
wir am 25.01.2019 im Altenteilerhaus in Otze
eine bereits dritte Gesprächsrunde mit Dr.
Hendrik Hoppenstedt, der ja nicht nur als CDU-
Mitglied im Bundestag unseren Wahlkreis ver-
tritt, sondern inzwischen auch Staatsminister
im Bundeskanzleramt ist. Fest terminiert ist
auch am 04.02.2019 eine Informationsveran-
staltung der DB „Projekt Hansestadt Hamburg-
Bremen-Hannover (HHBH) in Hannover, wo

wir vertreten sein werden. Schließlich sollen
die Kontakte zu Caren Marks (SPD, MdB und
Parlamentarische Staatssekretärin), Thordies
Hanisch, (SPD, MdL) und zur DB in Hannover
sowie besonders zur Stadt Burgdorf (Jan-Hin-
rich Brinkmann) fortgeführt und vertieft werden.
Immerhin ist bereits für 2019 die Einrichtung ei-
nes Runden Tisches durch die DB angekündigt
(29.3.19) – mit Teilnahme der BIOS.

Arnim Goldbach (Sprecher BIOS e.V.)

AUS OTZER VEREINEN

Lohgerberstr. 2



Die KiTa-Erweiterung kommt noch in 2019!
Die Interimslösung für die Grundschule eben-
falls...der Standort am Heeg wird sich in den
nächsten Monaten gravierend verändern
Das neue Jahr beginnt mit sehr guten Nach-
richten. Die Erweiterung der Kindertagesstät-
te in Otze kommt viel schneller als geplant.
Noch bis Ende 2019 soll nach Aussage der
Stadt der Bau stehen. Damit wird die Kinder-
tagesstätte am Heeg erheblich vergrößert.
Die KiTa wird damit u.a. über folgende Räu-
me verfügen:

⁃ vier Gruppenräume mit direkter Waschrau-
manbindung
⁃ einen Krippenraum ergänzt um einen
Schlafraum 
⁃ einen neuen Personalraum
⁃ einen neuen Bewegungsraum
Die baulichen Erweiterungen sind im gleichen
Stil wie die bestehende Gebäudestruktur an-
gedacht. Das heißt: Pultdach, Fortführung in
Klinker- und Holz-Elementen.
Im Ergebnis wird es damit keine Container-
Lösung für die KiTa geben. Für die Über-

gangszeit bis zum Abschluss der Bauphase
soll der KiTa-Betrieb aufrecht erhalten wer-
den. Mit welchen Einschränkungen zu rech-
nen ist, klären wir aktuell über den Ortsrat. 

Eine große Frage mit Bezug auf den SV
Hertha ist: Kann der neue Bewegungsraum
der KiTa in den Abendstunden für sportliche
Aktivitäten genutzt werden? Auf diese Weise
könnte die Belegung der Sporthalle entlastet
werden. Hierzu sind wir im Austausch mit
der Stadt Burgdorf. 
Nach Auffassung des SV Hertha wäre die
Größe des Bewegungsraums mit rd. 58m²
zwar nicht für alle sportlichen Aktivitäten ge-
eignet. Für gewisse Gruppen jedoch schon,
wie z.B. Gymnastik / Jazz Dance. Allerdings
gibt es gewisse Voraussetzungen, die erfor-
derlich sind, damit der Raum von den Sport-
lern genutzt werden kann. Das umfasst z.B.
das Material des Fußbodens oder das An-
bringen von Spiegelwänden. In wie fern die-
se Voraussetzungen von der Stadt umge-
setzt werden, ist aktuell in der Prüfung. Für
den SV Hertha und damit für Otze wäre die
Nutzung des Raums ein toller Gewinn.

Aufgrund der steigenden Schülerzahlen ist
die Interimslösung für die Grundschule
ebenfalls in Arbeit. Die Container werden di-
rekt vor der Grundschule aufgestellt. Auf die-
se Weise werden vier zusätzliche Klassen-
räume realisiert. Der Aufbau soll bereits im
August abgeschlossen sein. Parallel dazu
müssen die Planungen zur baulichen Erwei-
terung im Bestand der Grundschule bzw. der
Sporthalle angeschoben werden. 

Der Standort am Heeg wird sich damit in den
nächsten Monaten gravierend verändern.
Die ersten Bäume wurden bereits im Januar
gefällt, um für die Maßnahmen Platz zu
schaffen.

Wichtig ist nach wie vor, die ganzheitliche
Betrachtung von baulichen Veränderungen
am Standort Heeg. Dies betrifft die KiTa, die
Grundschule und die Sporthalle. Es gilt die-
se gemeinsam im Blick zu halten in Koope-
ration zwischen allen Beteiligten: KiTa,
Grundschule, Sportvereine. Wir bleiben
dran!
              Im Namen des Ortsrats 
              Ulla Träger
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E-Mail: karl-heinz.dralle@htp-tel.de

15. März       Jahresabschluss-
                     schießen
24.-26. April Dorfpokalschießen

mit dem Luftgewehr u. Pistole (Kleinkaliber und Luftdruckwaffen
und für die Jüngeren mit dem Lichtpunktgewehr

DER ORTSRAT / AUS OTZER VEREINEN

Der Ortsrat informiert

Terminkalender  Schützenverein:
25.1.-22.2.   Winterpokal- + -Königsschießen
15. Febr.     Spielenachmittag ab 14:30 Uhr
08. März       Spielenachmittag ab 14:30 Uhr
15. März      Jahresabschlussschießen
12. April       Spielenachmittag ab 14:30 Uhr
24.- 26.April  Dorfpokalschießen
03. Mai        Mitgliederversammlung
17. Mai        Spielenachmittag ab 14:30 Uhr
16. Juni       Mehrkampf
21. Juni       Spielenachmittag ab 14:30 Uhr
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Geschäftsführung:
zugl. Geschäftsstelle:
Carsten Klein *
2. Sprecher (§26BGB)
Burgdorfer Str. 23
31303 Burgdorf-Otze
Tel. 05136 / 920 4724
ck-itse@web.de
Öffentlichkeitsarbeit 
und Soziales:
Gerhard Schmidt *
Barnackersweg 7
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 6705
ga.schmidt@htp-tel.de

Ältestenrat: Tel.alle Otze
Brunhilde Friedrich 6527
Werner Mierswa 1663
Peter Müller 7445
Fritz Ruhkopf 4087
Hugo Weidenbach81083

Leitungsteam Stand: Jan.2019

Sportpolitik + 
1. Sprecher (§26BGB)
Michael Hoffmeister
Schulstraße 9
31303 Burgdorf
Tel. (05136) 9746714
Handy 0170/1835500
info@der-tshirtdrucker.de

Finanzen:
Ria Beier *
Weferlingser Weg 28a
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 894592
riabeier@web.de

Mitgliederwesen:
Britta Heuer
Weferlingser Weg 54
31303 Burgdorf-Otze
Tel (05136) 896080
heuer.britta@htp-tel.de
*) mit der kommissarischen
Wahrnehmung der 
Geschäfte betraut

Bankverbindung: Stadtsparkasse Burgdorf,
IBAN DE29 2515 1371 0106 0016 54
BIC NOLADE21BUF

Die Geschäftsstelle des SV Hertha Otze
ist beim Geschäftsführer 

Carsten Klein, 
Burgdorfer Str. 23, 31303 Burgdorf-Otze

Gudrun Scheller
Freiengericht 29
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 6684

Sieglinde Weidenbach
Loheweg 7
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 81083

Brunhilde Friedrich
Röhnweg 9
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 6527

Hans-Jürgen Steinecke
Worthstr. 28
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 84077

Fußball
Steffen Bachert 
Burgdorfer Str. 23
31303 Burgdorf-Otze
Tel. 0174 / 9091713
s.bachert@yahoo.de
Schiedsrichterobfrau:
Corinna Hedt
Gartenstr. 10
30938 Wettmar
Tel. 05139 / 958624
Handy: 0162 600 9217
corinna.hedt@t-online.de
Gymnastik:
Petra Jung
Weferlingser Weg 34a
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 86782
gymnastik@sv-hertha-
otze.de
Platzwart:
Jens Seiffert
Weferlingser Weg 40A
31303 Burgdorf-Otze
Handy: 0171/9944446

Kinderturnen:
Gundel Rehwinkel-Schmidt
Barnackersweg 7
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 6705
gureh@web.de

Tennis:
Heiko Rethfeldt
Wandelbergsfeld 2
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 9767879
hrethfeldt@web.de

Triathlon:
Friedhelm Döbel
Varrel 1
31303 Burgdorf-Otze
Tel. 05136 / 83893 
ironman.doebel@web.de

Volleyball:
Robert Wenzel
Weferlingser Weg 8
31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 895025
robert.wenzel65
@gmail.com

Abteilungen

Sozialwart/in:

INFORMATIONEN / AUS OTZER VEREINEN 

Der Hallenplan ist in
den Otzer Schaukästen und

auf der Homepage
nachzulesen

Am 26. Januar fand die Jahreshauptver-
sammlung des F404 statt. Mit Teilnahme
von fast 90% der aktiven Mitglieder zeigte
sich mal wieder, wie hoch das Interesse der
Mitglieder an ihren Verein ist. Die aktuelle
Mitgliederzahl beträgt 39, es wurden 2 Neu-
aufnahmen getätigt, 3 Mitglieder durch Aus-
tritt verloren und leider auch 3 Verstorbene.
Den Verstorbenen Helmut Bannach, Bernd
Laue und Irma Degener wurde in einer
Schweigeminute bedacht.
Positive stellte sich die Durchführung des
Preisskat und der Vereinsschau dar, beide
Veranstaltungen konnten mit einem gerin-
gen Gewinn abgeschlossen werden. Beson-
ders bedankte sich der Vorstand bei Rolf
Matthies, Erwin Mikolaiczak und Udo Schu-
bert für ihren Einsatz bei der Vorbereitung
unserer Vereinsschau. Mit unermüdlichen
Fleiß richteten sie, in tagelanger Arbeit, die
Räumlichkeiten der ehemaligen KFZ-Werk-

statt „Knoop“ für unsere Vereinsschau her.
Geplant wurden die Unternehmungen für
das Jahr 2019. Im April wird gebosselt, im
Juni Kutsche gefahren, unsere Zuchtfreunde
in Burgdorf/Schweiz werden im Juli besucht,
die Jungtierschau im August erstmalig „Am
Speicher“, der Preisskat findet wieder am
Freitag vor der Otzer Woche statt und zum
Jahresschluss wieder die Vereinsschau im
ehemaligen „Gasthaus ohne Bahnhof“. Zu-
sätzlich zu diesen Terminen finden die Mo-
natsversammlungen an jedem 1. Freitag im
Monat statt. Es gibt noch Impf- und Täto-
wier-Termine. Also ein durchaus strammes
Programm. „Hier ist immer was los!“
Es standen noch die Vorstandsersatzwahlen
an. Wiedergewählt wurden Ellen Becker (2.
Vorsitzende), Rolf Matthies (2. Kassierer),
Ursel Weiß (Mitgliederwart), Helga Schubert
und Ronald Dralle (Festausschuss), Peter
Linnemann und Ronald Dralle (Tätomeister),

Udo Schubert, Peter
Linnemann, Ronald
Dralle und Günter
Kuckuck (Geräte-
wart). Neugewählt
Hans-Werner Rau
(Schulungswart),
Brunhilde Degener
(2. Schriftführer),
Willi Degener und
Frank Schultz (Kas-
senprüfer). Allen für
2019 viel Erfolg in
ihren Ämtern.
Auf ein erfolgreiches
2019 „Gut Zucht“

Ellen Becker

Jahreshauptversammlung 
RKV F404
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AUS OTZER VEREINEN 

Stand 26.01.19 belegen die 1. Herren nach
Sieg und Unentschieden weiterhin einen
guten Platz in der oberen Tabellen-Hälfte
der 2. Bezirksklasse. Mit Niederlagen sind
die 2. Herren (Kreisliga) als auch die 4.
Herren (Kreisklasse) gestartet. Die 2. Her-
ren-Mannschaft muss um den Klassener-
halt bangen. 
Die 3. Herren halten derzeit in der 2. Kreis-
klasse einen Platz im oberen Mittelfeld.
TTVN Pokal In der 1. Runde besiegen die
1. Herren Seelze mit 6:2 und haben die 2.
Runde erreicht. Das 2. Herren-Team ist

nach einem 1:6 in
der 2. Runde in
Bennigsen aus-
geschieden.
Kuddel-Muddel-
Turnier am
30.11.18
Gute Beteiligung
mit 18 Teilneh-
mern. Gewinner
wurde Marko
Ebenhöch mit
11:1 Siegen, vor

Martin Wieland und Maik Steinbach mit je-
weils 10:2 Siegen. Herzlichen Glück-
wunsch!
Skat-Turnier am 28.12.2019 
Wolfgang Mierswa heißt der Gewinner mit
2319 Punkten, vor Hannes Trautwein mit
2153 und Paul Friedrich mit 1868 Punkten.
Wolfgang und Hannes bestätigen damit ih-
re gute Platzierung des Vorjahres. Herzli-
chen Glückwunsch! 
An Jürgen VIELEN DANK für die Stellung
der Räumlichkeiten und für den Imbiss und
die Getränke.
Termine
Die Termine u.a. für die Vorgabe-, Kuddel-
Muddel- und Skat-Turniere werden zeitnah
bekannt gegeben. Jahreshauptversamm-
lung: 24.3.19 – 10.30 Uhr – Gasthaus „Oh-
ne Bahnhof“.
Und sonst!?
2018 ist Vergangenheit, 2019 liegt vor uns.
Es soll ein Jahr mit vielen Neuanfängen
werden, so heißt es. Hoffen wir auf positive,
gute und sportlich erfolgreiche Zeiten für
uns alle.                                 Dirk Hatesuer

Marko Ebenhöch gewinnt „Kuddel-Muddel-Turnier“

Rückrundenstart der 
4 Herren-Teams erfolgt!

oben: Skat Gewinner Hannes, 
Wolfgang, und Paul

unten: alle Teilnehmer vom 
Skat-Turnier

D. Abram 05136/9723035
05136/9723091
0178/5447370  

Telefon:                  
      Fax:

Mobil:
Varrel 12
31303 Burgdorf-Otze

Pflasterarbeiten in Beton 
und Naturstein, Tiefbau, 

Abbrüche,Transporte 
und Containerdienst
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INFORMATIONENWir gratulieren
Zum Geburtstag

50 Jahre
Kai Peters 14.03.
Stefanie Reimann 17.03.
Petra Engel 26.03.

70 Jahre
Anita Mierswa 27.03.

71 Jahre
Alfred Burgemeister 01.03.
Heinrich Sandau 21.03.
Margret Wiedel 05.04.
Hans-Jürgen Makoweckyj 27.04.
Hendrick Rutten 29.04.

72 Jahre
Rita Sievers 21.03.
Gisela Bode 16,04.

74 Jahre
Brunhilde Stedeler 29.04,

75 Jahre
Edith Heuer 06.03.
Annette Braun 17.03.

78 Jahre
Klaus-Dieter Urbainczyk13.04.

79 Jahre
Elke Buckmann 03.03.

80 Jahre
Christiane Stalmann 31.03.

81 Jahre
Ursula Weiß 16.04.

83 Jahre
Paul Berger 05.04.
Siegbert Papenburg 21.04.

85 Jahre
Karl Lange 21.03.
Hans-Joachim Neugebauer 28.03.

Terminplan der Otzer Vereine und Verbände 2019

Otzenia Otze: Schießen und Klönen im Schützenhaus
Jeden 1. Sonntag im Monat ab 10:00 Uhr allg. Herrenschießtag

08. März      Otzenia Otze      Spielenachmittag 14:30
09. März      OVV                    Aktion “Sauberes Otze”, Lindenbrink, 10 - 12:30 Uhr
13. März      AG Dorf              „Der Wolf ist in Niedersachsen wieder heimisch“
                                               17:00 Uhr im Altenteilerhaus, Thomas Behling, 
                                               Revierförster, Wolfsbeauftragter, Arpke
15. März      Otzenia Otze      Jahresabschlussschießen
24. März      TTC                     Jahreshauptversamml., Gasthaus”Ohne Bahnhof”,10:30 Uhr
26. März      OVV                    Mitgliederversammlung, 19:30 Uhr, Altenteilerhaus
29. März      SV Hertha           Mitgliederversammlung, Wellblechpalast Lahmann, 20:00 Uhr
12. April        Otzenia Otze       Spielenachmittag 14:30
20. April        OVV                     Osterfeuer mit Ballonwettbewerb, Lindenbrink, 16 - 23:30 Uhr
24.-26. April  Otzenia Otze       Dorfpokalschießen
03. Mai         Otzenia Otze       Mitgliederversammlung
17. Mai         Otzenia Otze       Spielenachmittag 14:30
25./26. Mai   SV Hertha            Hertha Cup, Sportplatz (nähere Infos folgen)
16. Juni         Otzenia Otze       Mehrkampf
21. Juni         Otzenia Otze       Spielenachmittag 14:30

www.cssbu.de
Telefon: (0 5136) 9774 83



GEBURTSTAGE

Der SV Hertha Otze gratuliert allen Geburtstagskindern

März 2019 April 2019
01.Sarah          Döbel
01.Saskia        Piel
01.Clara           Joost
01.Finja           Thieleking
01.Bennet        Meyer
02.Martin         Förste
02.Hanno        Schröder
02.Lasse          Vainqueur
03.Elisabeth    Rubba
03.Reiner         Koch
03.Karen          Peters
04.Torben        Schneider
04.Dominik      Münch
05.Paul            Berger
05.Margret       Wiedel
05.Ales            Zavec
05.Ilka              Hanke
05.Andreas      Baule
06.Jan             König
06.Henri           Jensch
07.Daniela       Rust
07.Pia              Thieme
08.Sylvia          Nietmann
09.Constanze  Heinemeyer
09.Greta          Neiß
09.Clara           Neiß
10.Alexander   Kage
10.Stephan      Petz
10.Stefanie      Petz
12.Karsten       Pfahl
12.Adrian         Bonczyk
13.Klaus-Dieter Urbainczyk
13.Johanna     Hilzendeger
13.Wolfgang    Frohloff

14.Marian        Fechner
14.Paula          Lorentzen
14.Justine        Schäfer
15.Jutta           Jensch
15.Julia            Schäfer
16.Gisela         Bode
16.Ursula         Weiß
17.Moritz         Oelze
17.Tom Constantin Klein
18.Philipp        Meyer
19.Liam           Struckmeier
19.Justus         Nämsch
20.Dennis        Burgemeister
21.Siegbert      Papenburg
21.Mirko          Sievers
21.Egon           Schulz
21.Julica          Behrens
22.Monika        Raguse
22.Mette          Thieleking
22.Ulla             Träger
22.Mirijam       Bachert
23.Alfred          Meyer jun.
23.Stephan      Waschkus
23.Nele Amelie Mazurek
23.Emmi          Thiele
23.Conner       Müller
25.Lucas          Altsinger
25.Leonie Beatrice Schramm
26.Cinja           Zeuschner
26.Cenay         Tomen
27.Hans-Jürgen Makoweckyj
27.Julie            Duballa
27.Michelle      Duballa
28.Paul            Zielonka
28.Maja           Heinrich
28.Merle Luna Kories
29.Hendrick     Rutten
29.Brunhilde    Stedeler
29.Regina        Stellfeld
30.Susanne     Haase
30.Lukas Benedikt Schramm
30.Lola            König

10.Janna         Buchholz
11.Anna           Gooßmann
11.Charlotte     Thieme
12.Nele            Teiwes
13.Anna-Lena Schlue
13.Arne            Rohde
14.Kai              Peters
17.Annette       Braun
17.Stefanie      Reimann
18.Ida              Hohlfeld
19.Luisa           Pflugradt
19.Markus       Kalesse
19.Luisa           Möbius
20.Andreas      Schrader
21.Heinrich      Sandau
21.Karl             Lange
21.Rita             Sievers
22.Mattis          Schmidt
22.Elfriede       Frerichs
23.Sepp           Tautorat
23.Mats           Hoffmeister
23.Maximilian  Müller
24.Ilan             Daoud
26.Petra           Engel
27.Anita           Mierswa
27.Joachim      Meyer
28.Hans-Joachim Neugebauer
29.Anja            Mathesius
29.Ellen           Peters
30.Roland        Altsinger
30.Peter           Linnemann
31.Dorothee    Schulz
31.Christiane   Stalmann
31.Maren         Pröhl
31.Phil Henrik  Wussow

01.Alfred          Burgemeister
02.Silke           Lippert
02.Peter           Althaus
03.Katja           Pflugradt
03.Elke            Buckmann
04.Johanna     Fischer
04.Johanna     Cuntze
04.Jonne         Peters
06.Edith           Heuer
07.Victoria       Meyer
07.Kathrin        Jensch
07.Laura          Ambrosy
07.Paul            Döbbelin
08.Klaus          Laßner
08.Gesine        Beppler
08.Justin          Gamm
08.Felix            Giesberts
08.Helene        Squarra
09.Ingrid          Koch
09.Isabell         Fechner
09.Greta          Märtin
09.Benedikt     Noth

Der nächste HK erscheint

am  14. April 2019.
Abgabeschluss der Berichte ist

Sonnabend, der 23. März 2019
Bitte gebt die Berichte so früh wie möglich ab. 

Bei Veranstaltungen, die vorher sind, bitte gleich schreiben + mailen. Danke!

Aktuelle
Mitgliederzahl 705705

SSVV  HHeerr tthhaa  OOttzzee
begrüßt herzlichst 

alle neuen Mitglieder
Fußball
Thomas      Müller       13.12.18
Maurice      Matras       11.11.18
Jan-Louis    Marquardt   06.11.18
Horst           Kavelmann 15.01.19
Kinderturnen
Ferdinand   Müller       13.12.18
Solvej Clara Schwelgin  09.11.18
Helene Luise Hinz       14.01.19
Hermine      Hinz       14.01.19
Thea           Kavelmann 15.01.19
Gymnastik
Silvia           Leßmann    13.11.18
Cornelia      Müller       13.12.18
Kirsten        Schröder     19.11.18
Passiv
Sylvia          Nietmann    06.12.18
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